
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1903

153 (7.6.1903)



erläge m Ur . 153 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag 7. Juni > >»< »3

Grotzhrrpigtum Raden.
Hrnemmngm , Zersetzungen , Auruhesetzungen rc .

der etatmäßigen Beamten der

Gehaltsklassen H bis ^
sowie

Hr » e« n « ngen , Versetzungen rc.
von nichtetatmäßigen Beamten.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Etatmäßig angestellt als Bureauaffistent :
Notariatskanzleigehilfe Lorenz Ra st etter beim Notariat VI l

Karlsruhe .
Zugewiesen :

Aktuar Albert Benz - Lechner beim Notariat Engen dem
Ministerium

Aktuar Karl Eggensperger beim Amtsgericht Radolfzell
dem Hilfsnotariat Uehlingen

Aktuar Georg Philipp Landmesser beim Amtsgericht
Karlsruhe dem Amtsgericht St . Blasien

Aktuar Ernst Müller in Fmmendingen dem Notariat Engen .
Versetzt:

Aktuar Kuno Götz beim Notariat I Wertheim zum Mini¬
sterium

Aktuar Franz Xaver Jünger beim Amtsgericht Konstanz zum
Notariat ll Bruchsal

Aktuar Karl Lindenfelser beim Amtsgericht Karlsruhe
zum Notariat III Bruchsal

Aktuar Otto Sprauer beim Notariat Engen zum Amtsge¬
richt Konstanz

Aktuar Sigmund Zind beim Notariat III Bruchsal zum No¬
tariat l Karlsruhe , ^

Aus dem Bereiche des Großh . Oberschulrats .
Befördert:

Kuhn , Heinrich, Verwaltungsaktuar bei Großh . Oberschulrat,
wird Kanzleiassistent bei dieser Behörde.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig «»gestellt :

die Schxtzmänner :
Riede , Richard
Walter , Friedrich , beim Bezirksamt Freiburg ,
Maier , Reinhold
Best » er . Rupert , beim Bezirksamt Karlsruhe .
Christoph , Christian,
Meyer . Karl , beim Bezirksamt Mannheim ,
Schn eher , Georg
Wilhelm , Philipp , beim Bezirksamt Pforzheim .

Entlasten:
Wühler . Josef , Schutzmann in Mannheim .

Großh . Verwaltungshof .
Etatmäßig angestellt:

Werkmeister Jakob Landenberger an der Heil- und
Pflegeanstalt Jllenau .

Aus dem Bereiche der Oberdirektion des Wasser- und
Straßenbaues .

» ersetzt :
der Straßenmeister :

Friedrich Götz in Thengen nach Singen ,
die Dammeister :

Georg Friedrich in Neckargemünd nach Offenburg und
Karl Gutmann in Offenburg nach Neckargemünd.

Zaruhegesetzt:
der Straßenmeister :

Burkhard Kamenisch in Schwetzingen .

Aus dem Bereiche dch Großh . Ministeriums der Finanzen
Etatmäßig angestellt:

Technischer Gehilfe, Werkmeister Wilhelm Wennerin Emmen¬
dingen als technischer Assistent der Hochbauverwaltung.

— Steuerverwaltung . —
» ersetzt :

Steueraufseher Engelbert Schneider in Meersburg nach
Hüfingen ( statt nach Rothweil) .

Zurückgenommen :
die Versetzung des Steueraufsehers Heinrich Herr in Rothweil

nach Hüfingen
die auf Ansuchen erfolgte Menstenthebung des Steuererhebers

Johann Schlachter in Tiefenstein.

— Zollverwaltung . —

Versetzt:
Bureaugehilfe Wilhelm Windbiel in Lörrach nach Karls¬

ruhe ;
die Postenführer :

Gustav Auch in Leopoldshöhe nach Thengen , zur Versetzungder Stelle eines berittenen Grenzaufsehers
Josef Kieferin Erzingen nach Lienheim und
Joseph Schäffnerin Lienheim nach Erzingen ;

die Grenzaufseher
Karl Ach st etter in Herdern nach Erzingen
Egidius Karl Nohein Lörrach nach Manheim , zur Versetzungeiner Hafenaufseherstelle, und
Gustav Weber in Ärenzacherhorn nach Herdern .

Ptrlaualualhrjlhlrrr ms -em Streiche des Vs!ksschnlrvese>s.
a. Befördert :

Wagner , Marie , Unterlehrerin in Pforzheim , wird Haupt¬
lehrerin daselbst

Willareth , Adolf , Realschulkandidat an der Handelsfort¬
bildungsschule Mannheim , wird Hauptlehrer in Mannheim .

d . » ersetzt :
Armbruster , Philippine , Schulkandidatin , als Unterlehrerin

nach Furtwangen , Amts TribergBauer , Eduard , Unterlehrer in Weiher, als Hilfslehrer nach
Murg , Amts Säckingen

Berberich , Erhard , Hilfslehrer in Hügelsheim , Amts Ra¬
statt , wird Schulverwalter daselbst

Berger , Julius , Hilfslehrer , von Seebach nach Wolfach
Birkenmeier , Martin , Schulkandidat , als Unterlehrer nach

Iffezheim , Amts Rastatt
Blum , Hugo, Hilfslehrer , von Dill -Weißenstein nach Söl¬

lingen , Amts Durlach
Deitzmann , Elisabeth, Schulkandidatin , als Unterlehrerin

nach Ziegelhäuser:, Amts HeidelbergDelker , Sofie , Unterlehrerin in Durlach , als Hilfslehrerin
nach Karlsruhe

Dettweiler , Emma , Schulkandidatin , als Unterlehrerin
nach Ettlingenweier , Amts EttlingenDiebold , Fanny , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Kartung , Amts Baden

Eichhorn , Frieda . Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Michelbach , Amts Rastatt

Falk , Julius , Unterlehrer , von Freiburg an Präparanden -
schule Gengenbach

Führer , Elisabeth, Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Neckarhausen , Amts Mannheim

Gallus , Marie , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Weiher , Amts Bruchsal

Göller , August, Unterlehrer , von Lützelsachsen nach Leiber-
tingen , Amts Meßkirch

Göller , Johanna , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Stühlingen , Amts Bonndorf

nach Oberweier, Amts Ettlingen
Groh , Ludwig. Hilfslehrer in Neusatz, als Schulverwalternach Odenheim, Amts Bruchsal
Grünwald . Adolf , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach

Schenkenzell . Amts Wolfach
^ ^

Gut , Marie , Unterlehrerin , von Eggenstein nach DurlachHeitz , August , Unterlehrer in Furtwangen , als Hilfslehrernach Dürrheim , Amts Villingen
Henn , Anton, Hilfslehrer in Wollmatingen, als Unterlehrernach Oeflingen , Amts Säckingen
Herrmann , Albert, Hilfslehrer , von Ottersweier nachOberbergen, Amts Breisach
Keller , Frieda , Unterlehrerin in Sandhaufen , als Hilfs¬lehrerin nach Karlsruhe
Kette rer , Marie . Schulkandidaiin. als Unterlehrerin nachSasbachwalden , Amts Achern
Kirsch . Mathilde. Schulkandidatin, als Hilfslehrerin nachMannheim
Klingler . Dionys , als Hilfslehrer nach Elzach. Amts Wald -krrch
Kober , Frieda , Unterlehrerin , von Ichenheim nach Sand¬haufen , Amts HeidelbergK o - n . Elisabeth, als Hilfslehrerin nach Unterbühlerthal ,Amts Buhl
Leiber . Olga . Schulkandidatin, als Unterlehrerin nachHaueneberstein, Amts Baden
Metzger . Josef , Unterlehrer in Knielingen, als Hilfslehrernach Mannheim
Müller Cäcilie, Lehrerin am Institut Roman in Mann¬heim. als Hilsslehrerin nach MannheimMüller , Rudolf, Hilfslehrer in Emmendingen, als Schul¬verwalter nach Wallstadt. Amts Mannheim
Nischwitz . Anna, als Unterlehrerin nach DurlachPf aff . Hildegard, Unterlehrerin in Zähringen , als Hilfs -lehrerin nach Gernsbach, Amts Rastatt^ fahler , Heinrich , Hilfslehrer in Eppingen, wird Unter¬lehrer daselbst

Else. Unterlehrerin , von Medelsheim nach DurlachRlble » Wilhelm, als Unterlehrer nach Schatthausen . Amts
Wiesloch

Richter . Friedrich, Schulverwalter in Teutschneureuth. als
Unterlehrer nach Pforzheim

Riehle , Josef. Hilfslehrer in Krenkingen . Amts Bonndori ,wird Schulverwalter daselbst
Roh . Emilie . Schulkandidatin, als Unterlehrerin nachJhringen , Amts Breisach
Schäfer . Anna, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nachZeuthern , Amts Bruchsal
Schlund . August. Hilfslehrer in Schlechtnau, Amts Schönau ,wird Schulverwalter daselbst
Schmitt . Karl . Hilfslehrer , von Seebach nach Au a . Rh ..Amts Rastatt
Schneider , Hubert, Schulkandidat, als Unterlebrer nachSchwenningen, Amts Meßkirch
Schönbein , Franz , Unterlehrer in Schwenningen , als

Schulverwalter nach Stötten a . k. M-, Amts MeßkirchSchwabach , Julius , Unterlehrer in Malsch , Amts Wiesloch.als Schulverwalter nach Murg , Amts SäckingenSpengler , Jakob, als Schulverwalter nach Teutschneu¬
reuth , Amts Karlsruhe

Staig er , Christian. Hilfslehrer, von Sand nach MannheimStraub , Franz . Unterlehrer in Wasenweiler, als Hilfs¬lehrer nach Sasbachwalden, Amts AchernStrobel , Josef, Unterlehrer in Bruchsal, zur Stellvertretungan Oberrealschule Bruchsal
Taubenberger , Hermann, Hilfslehrer in Allmannsweier ,als Unterlehrer nach Eggenstein , Amts Karlsruhe
Ueh lein . Sophie. Unterlehrerin in Neckarhausen , als Hilfs¬lehrerin nach Mannheim
Wagner , Karl , als Unterlehrer nach Lützelsachsen , Amts

Weinheim
Waidner , Elisabeth. Unterlehrerin. von Zeuthern nach Zäh¬ringen , Amts Freiburg
Weiß , Josef. Hilfslehrer , von Waldmühlbach nach Wölchingen,Amts Boxberg
Welte , Ottilie , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach

Wasenweiler, Amts Breisach
Wiggert , Leopold , Unterlehrer, von Schatthausen nachBruchsal

Die Großh . Sammlung für Völkerkunde
in Karlsruhe .

Als im Herbst 1875 verschiedene bis dahin zerstreut unter¬
gebrachte Sammlungsabteilungen , Altertümer , Waffen u . a .,
in den Räumen des eben fertig gewordenen Großh . Samm¬
lungsgebäudes vereinigt werden sollten, befand sich darunter
auch eine Anzahl ethnographischer Gegenstände, teils solcher
aus Großh . Hofbesitz ( der früheren Kunstkammer) , welche
durch huldvolle Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs künftig zu allgemeinem Nutzen öffentliche Auf¬
stellung finden sollten, teils aus der 1859 seitens des Staats
erworbenen Sammlung des Bergrats Schüler in Jena . Alles
zusammen, etwa 800 Nummern umfassend, enthielt eine gute
Zahl für das Studium wertvoller , besonders älterer Stücke
aus verschiedenen Ländern der Erde ; es erschien aber doch
in seinem noch zu geringen Bestand kaum den anderen Ab¬
teilungen ebenbürtig , und so legte sich unmittelbar die Frage
nahe, ob dieser Bestand, was zunächst kaum in Aussicht ge¬
nommen war , nun zu einer wirklichen Sammlung für Völker¬
kunde weiter entwickelt werden sollte. Entschieden dafür sprach
die Erwägung , daß sich damals im Lande überhaupt eine
solche in nennenswerter Ausdehnung noch nicht befand, wäh¬
rend doch ihr Vorhandensein angesichts des in moderner Zeit
so außerordentlich gesteigerten über die ganze Erde ausge¬
breiteten deutschen Verkehrs und Handels und der sich daraus
ergebenden Notwendigkeit, durch unmittelbare Anschauung rich-
ffge Vorstellungen von der äußeren Erscheinung, wie von
Charakter, Leben und Treiben fremder Völkerstämme zu ge¬
winnen , einem wirklichen Bedürfnis entgegen zu kommen schien.
Demnach wurde trotz der Beschränktheit der etwa vorhandenen
Mittel die weitere Ausgestaltung der Abteilung ins Auge ge¬
faßt , und da mit der Zeit größere und kleinere Schenkungen
von auswärts , zumal solche, die man der gemeinsinnigen
Opferwilligkeit von im Ausland lebenden Söhnen des Landes
und der Stadt Karlsruhe verdankte, hilfreich entgegenkamen,
so läßt sich jetzt schon von einer ansehnlichen badischen Samm¬
lung für Völkerkunde reden, welche , nachdem sie die Zahl von
rund 7590 Nummern erreicht hat , bereits anziehende und lehr¬

reiche Bilder von fast allen wichtigsten Bevölkerungskreisen der
Erde zu bieten im stände ist.

Mit Asien zu beginnen, besitzt sie eine nicht unbeträchtliche
Abteilung aus China und gibt durch dieselbe eine ziemlichvielseitige Anschauung von der eben jetzt wieder in den Vorder¬
grund gerückten chinesischen Kultur , Industrie und Kunst . Den
Grundstock bilden neben wertvollen älteren Stücken aus Hof¬
besitz Gegenstände aus der Berliner internationalen Fischerei¬ausstellung von 1880 und Sendungen von vr . Friedr . Hirthvon 1888 , denen sich später Erwerbungen durch Herrn A . Dusf -
ner in Karlsruhe und Herrn Oberpostassistent Kuchenbeißer
daselbst , sowie Schenkungen von dem letzteren, von HerrnJulius Neumann auf Hainau , Musikdirektor P . Seelig aufJava , Herrn H. Heidenreich von Karlsruhe und anderen , be¬
sonders von Baron Curt von Grünau ( von ihm auch Erzeug¬
nisse aus Korea ) , anschlossen.

In noch ausgedehnterer Weise ist Japan vertreten durch
Erwerbungen , welche 1878 der Kaiserliche Generalkonsul Zappein Dokohama vermittelte, durch Zuteilung von Stücken ausder Berliner Fischereiausstellungvon 1880 und neuestens ( 1900)
durch Ankauf schöner älterer Erzeugnisse aus der SammlungHayashi in Paris . Hierzu gesellten sich 1880 die reiche Schen¬
kung des Konsuls Bair in Tokio , und Gaben von KaufmannWinter in Karlsruhe , Geh . Rat von Martens in Berlin , FrauBildhauer Krauth in Baden, Herrn Kommerzienrat Otto Ballyin Säckingen u. a.

Aus Ostindien war vieles in der Bergrat Schülerschen
Sammlung ( 1859 ) vorhanden; es schlossen sich daran Schen¬
kungen von Missionar Fr . Gmelin aus Sinsheim , in Ben¬
galen ( 1878) , Kaufmann Karl Wagner in Karlsruhe ( 1888) ,Hofrat I)r . Noetling in Kalkutta ( 1896 ) , und neuestens eine
Anzahl prächtiger ostindischer Waffen von Generalkonsul von
Heffe-Wartegg, durch gnädige Entschließung Seiner KöniglichenHoheit des Großherzogs der Staatssammlung zur Auffüllunganvertraut .

West - Asien , die Türkei , Persien . Turkestan ,der Kaukasus , erscheint teils in Beständen der Schüler¬
schen Sammlung , teils in käuflichen Erwerbungen , an welche
sich Schenkungen anschließen ; zu letzteren sind zu rechnen wert¬
volle Gegenstände aus dem Kaukasus und aus Persien , welchewir durch gütige Vermittlung Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin der Munifizenz Ihrer Kaiserlichen Hoheiten der
Großfürsten Nicolai und Michael von Rußland ( 1877 und1881 ) verdanken, ferner eine Sammlung von Gesäßen vomToten Meer von Professor Eugen Bracht ( 1881 ) , persische Ton -
flietzen, Geschenk Ihrer Königlichen Hoheit der Kronprinzessinvon Schweden und Norwegen ( 1892) , türkische Stücke aus Kon¬
stantinopel von Ihrer Exzellenz der deutschen Botschafterin ,Freifrau von Marschall ( 1901) und eine schöne Sammlung von
ethnographischen Gegenständen aus Russisch-Turkestan von
Herrn Oberamtmann vr . Holderer in Breiten von seiner 1897bis 1898 gemachten asiatischen Reise .

Hieran schließen sich passend muhammedanische Abteilungenaus Nord - Afrika , aus Egypten , Tunis und Ma¬rokko m Beiträgen von Herrn Herrn. Haas in Tunis (1877) .W. Bropk in Berlin ( 1880) , Maler von Meckel in Karlsruheund Baron von Grünau ( von seiner Expedition nach der Oasevon Siwah 1899) .
Afrika kommt in seiner ausgebreiteten Negerbebölkerungziemlich ausgiebig zur Erscheinung . Es sind hierher zu rechnenSchenkungen von Herrn Rosset in Freiburg ( 1881 ) und von

Ihrer Königlichen Hoheit der Kronprinzessin von Schwedenund Norwegen ( 1892) aus Nubien und vom oberen Nil ,ferner aus Deutsch - Ostafrika die große Sammlung von
Kapitän Spring ( 1896) . an welche sich die Beiträge von vr .Hans Meyer in Leipzig ( 1889) , Leutnant Scheide ! in Darmstadt
( 1890 ) , l >r . Kersting ( 1900) und OberpostdirektionssekretärRottner in Karlsruhe (1902) anschließen , dann Abteilungenvon der Somali - Küste und von Südafrika und
Kapland , zum Teil Geschenke von Herrn Vogel in Durbanund von dem verstorbenen Afrikareisenden Or . E . Holub inWien ( 1894 ) , aus Madagaskar ( von Professor vr . Voeltz-kow in Straßburg (1901) , aus Deutsch - Südwestafrika(von Professor vr . Rehbock in Karlsruhe ( 1900 ) und den Ober¬leutnants der Schutztruppe Kuhn und Streitwolf ( 1902) , au»
Deutsch - Togo und Kamerun ( von den Marineoffi¬zieren Kendrick (1890) und M. Deimling (1894 ) aus Karls¬ruhe , Hauptmann G . Thierry in Togo ( 1900) und vr . Riglerdort ( 1902 ) , endlich aus dem Congo - Staat die hinter -
lassene Sammlung des verstorbenen Leutnants Freiherrn W.von Reichlin-Meldegg ( 1888) .

Zu besonders reicher Ausstattung ist. dank einer Reihe » am -



Wittemann , Marie , Schulkandidatin , als Unterlehrerin nach
Sandhofen , Amts Mannheim

Zimmermann , Ludwig , als Hilfslehrer nach Bühl , Amts
Offenburg .

* Karlsruhe , 6. Juni .
f Vom 1 . Juni ab können Briefe mit Wertangabe nach den

britischen Kolonien : Goldküste , Sierra , Leone , Mauritius ,
Seychellen, Grenada , St . Lucia und St . Vincent bei den Post¬
anstalten aufgeliefert werden. Der Höchstbetrag der Wertan¬
gabe ist für Wertbriefe nach den Seychellen auf 2400 M.
(— 3000 Fr . — 120 Pfund Sterling ) , nach der Goldküste auf
1000 M . ( — 1250 Fr . — 50 Pfund Sterling ) und nach den
übrigen Kolonien auf 1200 M . ( — 1500 Fr . — 60 Pfund Ster¬
ling ) festgesetzt.

Nähere Auskunft erteilen die Postanstalten .
k ( Personal Veränderungen im Bezirke der

Kaiserlichen Ober - Po st direktion Konstanz .)
Etatsmäßig angestellt sind : die Poftanwärter
Glück in Furtwangen , Grether in Lörrach als Postassistenten.

Versetzt sind : der Ober -Postpraktikant Gamon von
Konstanz nach Berlin , der Postverwalter Roser von Bernau
nach Wyhlen, der Postassistent Peter von Breisach nach Frank¬
furt ( Main ) , der Telegraphenassistent Schliffer von Konstanz
nach Frankfurt ( Main ) .

* ( Abonnement auf die Stadtgarten - und
Fe st Halle - Konzerte . ) Beim Beginne der Sommer -
faison sei nochmals auf das für Stadtgarten - und Festhalle¬
konzerte eingeführte Abonnement hingewiesen. Dasselbe er¬
streckt sich auf die Sonntags - und Werktagskonzerte und hat un¬
begrenzte Gültigkeitsdauer , ist jedoch nur für die Abonnenten
des Stadtgartens bestimmt. Ein Abonnementskartenheft um¬
faßt 25 Einzelkartcn und kostet für Erwachsene 5 M . und für
Kinder 2 M . 50 Pf . ; demnach beträgt der Eintrittspreis für
ein einzelnes Konzert für Erwachsene 20 Pf ., für Kinder 10 Pf .
Die Karten bieten den Stadtgarten -Abonnenten die Annehm¬
lichkeit und den Vorteil , daß die letzteren bei Konzerten des
jeweiligen Lösens besonderer Musikkarten am Stadtgarten¬
schalter — was bei großem Andrang oft recht lästig empfunden
wurde — enthoben werden. Die Musikabonnements berech¬
tigen zu allen Konzerten , sowohl der hiesigen als auswärtigen
Kapellen und Musikgesellschaften , sofern der Musikeintrittspreis
nicht höher ist als 30 Pf . für die Person , was selten eintritt .
Damit eine mißbräuchliche Benützung der Konzertabonnements¬
karten durch Nichtstadtgarten-Abonnenten verhindert wird , find
die Inhaber solcher Karten verpflichtet, beim Besuch von Kon¬
zerten die Stadtgartenjahreskarte dem Kontrollpersonal vorzu¬
zeigen.

* ( Stiftungen . ) Der verstorbene frühere langjährige
Stadtverordnete , Privatier Karl Muntz von hier, hat letzt¬
willig verfügt , daß aus seiner Hinterlassenschaft ein Kapital
von 20 000 M . dem Stadtrat übergeben werde, mit der Be¬
stimmung , daß der Zins alljährlich einem braven , unbescholte¬
nen Geschäftsmann , dem das Geld zum Emporkommen seines
Geschäfts fehlt, zufallen soll. Die näheren Bestimmungen über
das Legat hat der Testator der Vereinbarung zwischen seinem
Hinterbliebenen und dem Stadtrat Vorbehalten. Der Stadt¬
rat beschloß , das Legat anzunehmen . Außer der fraglichen
Summe hat der Erblasser weitere 10 000 M . an verschiedene
Wohltätigkeitsvereine und -Anstalten vermacht. Der Name des
Herrn Muntz soll in die Ehrentafel im Treppenhause des Rat¬
hauses eingraviert werden.

23 ( Sitzung der Strafkammer III vom 4 . Juni . )
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dürr . Vertreter der Gr .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt vr . Grosch . — Die An¬
klage gegen Wilhelm Draga aus Gleiwitz wegen Diebstahls
wurde vertagt . — Die zur Verhandlung gelangen Fälle be¬
trafen durchweg Berufungen ; dieselben richteten sich gegen Ent¬
scheidungen der Schöffengerichte Ettlingen , Gernsbach und
Rastatt . Der Gerichtshof verwarf sämtliche Berufungen und
bestätigte damit folgende Urteile : Maurer Karl Ludwig
Fab er aus Daxlanden , wohnhaft in Forchheim , wegen Kör¬
perverletzung 4 Wochen Gefängnis ; Metzger und Wirt Karl
Jung aus Oberweier und Cäcilie Jung geb. Adam aus Kup¬
penheim, beide in Michelbach wohnhaft, je 3 M . Geldstrafe
wegen Körperverletzung; Fabrikarbeiter Wilhelm Rarn -
st e i n e r aus Gernsbach wegen Körperverletzung 1 Woche Ge¬
fängnis ; Händler Joses Vattermann aus Büchelberg we¬
gen Bettels 1 Woche Hast.

Die Bautätigkeit i« Karlsruhe im Jahre LSVS .
8tH . Nach Ausweis der Baustatistik für das Jahr 1902

betrug die Zahl der im letzten Jahre hier neu errichteten Ge¬
bäude mit Wohnungen 205 . Davon waren 172 Vorder¬
gebäude und 33 Seiten - und Hintergebäude . Auf die einzelnen
Bauzonen verteilten sich die Neubauten in der Weise , daß 9 in
die 1 . , 5 in die 2., 101 in die 3 . und 90 in die 4. Bauzone
fielen . An Wohnungen wurden im ganzen 1099 neu er-

hafter Schenkungen, im Laufe der Jahre der malayische
Bölkerkreis samt den Inseln der Südfee gelangt .
Zu nennen sind hier aus Java Beiträge des verstorbenen Rei¬
fenden vr . Joest aus Köln ( 1885) und des Herrn Musik¬
direktors P . Seelig auf Java ( 1897 ) , aus Sumatra die
Sammlungen des Residenten Van der Wyck ( 1876) und van
Haßelt ( 1883 ) , des Hofrats vr . B . Hagen in Frankfurt ( 1889 ) ,
Or . E . Rudel von Landau ( 1897 ) , aus Celebes und Bor¬
neo von dem k. niederländ . Leutnant Christan ( 1889 ) und
von Herrn Fr . Wandres aus Gengenbach ( 1894 ) ; aus Tahiti
von Herrn Aug . Länder aus Rheinheim, Pflanzer dort ( 1881 ) ,
aus Australien von Or . O . Görger in Freiburg ( 1889 ) ,
aus den Molukken und benachbarten Inseln von
Professor vr . Boehm in Freiburg ( 1902 ) , aus den Deut¬
schen Karolinen von dem Kaiserlichen Sekretär Wahl¬
kampf in Ponape ( 1901 ) . Zu erwünschter Vollständigkeit ist
die Abteilung aus Deutsch - Neuguinea und den benach¬
barten Inseln gelangt durch die Beiträge von Hofrat I) r . B.
Hagen , von Herrn Ludw. Maschmeyer in Stefansort ( 1895 ) , !
Herrn Wandres ( 1898 ) und durch Erwerbung der hinterlasse- '
neu Sammlung des Herrn Baumüller aus Karlsruhe ( 1899 ) .

'

Nordamerika findet sich vertreten durch eine interessante
Sammlung des Herrn Isidor Richter in Berlin ( 1883 ) aus
dem Nordwesten, der sich Waffen, besonders solche von Feuer¬
stein, und anderes von verschiedenen Jndianerstämmen an¬
schließen ( Geschenke von Herrn Fabrikant I . Hiller in Pforz¬
heim ( 1891 ) , Professor vr . A .Wiedemann in Bonn ( 1901 )
u . a . ) . Aus Mexiko wurde 1890 die Sammlung des ver¬
storbenen Konsuls Stiegler mit besonders schönen Charakter¬
figuren und vielem anderem erworben, wozu Beisteuern von
Frau Gymnasialdirektor Hauser in Karlsruhe ( 1879 ) , von
Seiner Exzellenz dem Präsidenten Regenauer (1881 ) , Herrn
Oberbergrat Caroli ( 1885 ) , Herrn Albin Wehrle in Freiburg
(1886 ) kamen.

Für Südamerika kommt die 1880 von Herrn vr . Reiß
in Berlin gestiftete Sammlung aus den Inka -Gräbern in
Ancon in Betracht , an welche sich Stücke aus Chili von Herrn
Maler V . Roman in Karlsruhe und Herrn W . Gantz in Val -
divia ( 1894 ) , aus Ecuador von Herrn Konsul Model i»

stellt, darunter 897 Etagen - und 202 Dachstockwohnungen . Von
Len Etagenwohnungen bestunden aus 1 Zimmer 20 , aus 2
Zimmern 261 , aus 3 Zimmern 320 , aus 4 Zimmern 190 , aus

, 5 Zimmern 71 , aus 6 Zimmern 13, aus 7 Zimmern 13, aus
> 8 und mehr Zimmern 9, von den Mansardenwohnungen waren
! 9 einzimmrig , 124 zweizimmrig , 66 dreizimmrig , 2 vierzimm-
^ rig und 1 fünfzimmrig .
j Vergleicht man das Ergebnis der letztjährigen Bautätigkeit
, mit dem von früheren Jahren , so zeigt es sich, daß hier im
! letzten Jahre ungemein viel gebaut wurde . Die vor¬

jährige Bautätigkeit erreichte mit 205 Neubauten nahezu den
Höchststand der hiesigen Bautätigkeit innerhalb der letzten 10

> Jahre , nämlich den Stand des Jahres 1899 mit 213 Neubauten,
j Ebenso blieb die Zahl der im letzten Jahre neu errichteten

Wohnungen ( 1099 ) nur wenig hinter der des Jahres 1899
§ ( 1213 Wohnungen ) zurück und übertraf die der sämtlichen frühe-
! ren Jahre seit 1893 . Der Rückgang, der sich im hiesigen Bau -
! gewerbe in den Jahren 1900 und 1901 gegenüber dem Jahre

1899 bemerkbar machte , in denen die Zahl der Neubauten von
^ 213 auf 172 und 133 und die Zahl der neuen Wohnungen von
! 1213 auf 945 und 728 heruntcrging , ist somit plötzlich in sein
! Gegenteil umgeschlagen.
! Beachtenswert ist ferner die etwas veränderte Rich -
! tung , die die Bautätigkeit in den letzten Jahren hier ein-
! geschlagen hat . Sie kam hauptsächlich darin zum Ausdruck , daß
^ der Bau von sogenannten Herrschaftswohnungen mit 6 und

mehr Zimmern ganz erheblich abnahm und das Hauptgewicht
- auf die Erstellung von kleineren, 2- bis 4zimmrigen Woh -
! nungen gelegt wurde . Die Zahl der neu erstellten Wohnungen
! mit 6 und mehr Zimmern ging seit 1898 ständig zurück. Sie
! betrug im Jahre 1898 : 103 , 1899 : 90 , 1900 : 61 , 1901 : 41
^ und 1902 : 35 Wohnungen.
> Was sodann die Bauherren der letztjährigcn Bauperiode
! anlangt , so waren an den 205 Neubauten 147 Personen be-
^ teiligt .

' Darunter 142 hiesige und 5 auswärtige . Sehr er¬
heblich war das hiesige Kleinmeistertum bei der Bau¬
tätigkeit wiederum engagiert und zwar gerade derjenige Teil
des hiesigen Handwerkerstandes, der nicht berufsmäßig baut ,
aber durch Arbeitsleistung und Warenlieferung in das Bau¬
geschäft verflochten ist und dadurch unter Umständen veranlaßt
wird , selbst zu bauen . 78 Handwerker, das ist mehr als die
Hälfte aller Bauherren des Jahres 1902 , zählen dahin.

In engem Zusammenhang mit der außergewöhnlich starken
Bautätigkeit des Jahres 1902 steht ohne Zweifel auch die große
Anzahl unvermieteter Wohnungen, die im Oktober 1902
und im April d. I . hier ermittelt wurde . Sie bezifferte sich
im Oktober v . I . auf 644 und im April d . I . auf 636 Woh¬
nungen oder 2,8 Proz . aller hiesigen Wohnungen. So groß
war die Zahl der leerstehenden Wohnungen seit 1897 , seitdem
sie amtlich erhoben werden, hier noch niemals . Im Oktober
1899 , dem wie erwähnt stärksten Baujahre der letzten 10 Jahre ,
stunden nur 437 , im Frühjahr darauf ( April 1900 ) nur 339
Wohnungen leer . Jm >April 1901 wurden als leerstehend er¬
mittelt nur 349 Wohnungen oder 1,7 Proz ., im April 1902 nur
466 Wohnungen oder 2,2 Proz . sämtlicher Wohnungen. Unter
diesen Umständen, sowie auch mit Rücksicht darauf , daß das
Wachstum der hiesigen Stadt seit 1900 sich wesentlich verlang¬
samt hat und eine Besserung der Geschäftslage, die einen stär¬
keren Zug nach Karlsruhe erwarten ließe, sich bis jetzt doch nur
in geringem Umfang bemerkbar macht, erscheint es immerhin
angezeigt, an die wirtschaftlichen Nachteile einer dauernden
Ueberproduktion im Baugewerbe zu erinnern . Sie könnten sich
hier um so empfindlicher geltend machen , als die Unternehmer
von Bauten in vielen Fällen durch kooperativen Baubetrieb ( Aus¬
tausch und Aufrechnung von Leistungen und Lieferungen ) sich
gegenseitig verpflichtet sind und mit dem Erfolg ihrer Unter¬
nehmungen von einander abhängen .

Literatur .
M . A . Klausner . Tie Gedichte der Bibel in deutscher

Sprache. Mt Buchschmuck von Judith Klausner . Berlin dliV.
Verlag von S . Kalvary u . Co . 1902 .

Die Bibel , das Buch der Bücher, ist durch ihren erhabenen
Inhalt Gemeingut der gesamten zivilisierten Menschheit ge¬
worden. Sie hat seit tausenden von Jahren Millionen Men¬
schen Trost , Tugend und Glückseligkeit gegeben . Sie ist der
Heilsquell , der dem Verzagten Mut und dem Uebermütigen
Demut gegeben . Und doch ist dieses Buch bescheiden wie die
Natur , es gleicht einer Sonne , die das Gemüt erwärmt , ist ge¬
deihliche Nahrung für Herz und Geist. „Wer seinen Gott ver¬
loren "

, sagt ein Dichter, „der kann ihn in diesem Buche wieder¬
finden , und wer ihn nie gekannt, dem weht hier entgegen der
Odem des göttlichen Wortes .

"
Weil aber dieses Buch in seiner eminenten religiösen und

ästhetischen Bedeutung kein Monopol ist der Theologen und
anderer Gelehrten , so wird auch der gebildete Laie, sowie ein
jeder Hilfesuchende , es nicht ohne bleibenden segensreichen Er¬
folg lesen . Dazu gehört allerdings , daß die Uebersetzung dem
Geiste und der Form unserer Muttersprache entspreche , sonst ist
und bleibt das Allerbeste ein versiegeltes Buch . Dem Verfasser

ist der schöne Wurf gelungen in der Uebersetzung des „Hohen¬
lied"

, des „ Klagelied" , der Psalmen und des Buches Hiob .
Einzelne Proben mögen hier folgen.

Du lauschiger Südwind
Komm stelle dich ein !
Du kühlender Nordwind,
Auf, wirble darein !

Daß würzig und lieblich
Der Wohlgeruch geht
Von Blume zu Blume
Vom Busche zum Beet.

( Hoheslied, Sulamith . )
Zion .

Mine Knaben sind erschlagen
Meine Töchter hingerafft .
Herr , es hat dein Zorn gewütet
Keinen hast du mild behütet.
Deines Grimmes Leidenschaft
Häufte Leiden mir und Plagen .

Hast die Feinde aufgerufen
Wie zum Fest : und Lustgelag,
Hast in ihre Hand gegeben
Mein und aller Meinen Leben —
Herr , mich streckt dein Blitzesschlag
Tot zu deines Altars Stufen .

( Klagelied. )
Wie Tau und Regenguß das Feld erfrischt ,
So sei dem Land zum Heil. In deinen Tagen
Soll Frieden ewig blühn und Früchte tragen
Gerechtem Volk , daß Leuchte nie erlischt .

Vom Euphratstrom bis in das End der Welt ,Vom Meer zum Meer soll deine Herrschaft reichen .Der Steppensohn soll kniend zu dir schleichen
Der fernste Westen sende Gut und Geld.

( Ps - 72 . )
Erkannt Hab ich , daß alles du vermagst
Und was du denkst, das kannst du auch vollbringen.
Ich war es, der mit unverstandgen Reden
Der Einsicht Weg verdunkelt. Ich bekenne .
Daß ich die Torheit sprach und über Dinge ,
Die unbegreiflich hoch . Erhör mich nun !
Ich frage dich und du magst mich belehren.
Mit eigenen Ohren Hab ich deine Stimme
Gehört , mit eigenen Augen dich gesehn —-
Im Staub und Asche fühl ich tiefe Reue.

( Hiob K . 42 . )
Der Verfasser hält sich nicht sklavisch an dem Buchsticken des

Originals , doch ist seine Uebersetzung dem Geiste desselben ent¬
sprechend . Möge dieses schöne Buch in viele Hände gelangen !

_ vr . Jaraczewsky .
* Der zwölfte Band der Neuen Revidierte« Jubiläums -

Ausgabe von Brockhaus' Konversations - Lexikon ist soeben er¬
schienen . Me statistischen Angaben des Brockhaus sind stets dem
neuesten amtlichen Material entnommen, und der Benutzer des
Lexikons hat somit die nicht zu unterschätzende Garantie , daß
die Schlußfolgerungen auf sicherem Boden ruhen . Der zwölfte
Band des Brockhaus belehrt uns in interessanter Weife über die
Bedeutung der Papierindustrie , des Obstbaues u . s. w . Man
kann einem Bande von über 2100 eng gedrängten Spalten in
einer kurzen Besprechung nicht gerecht werden, enthält doch jederBand eingehende Darstellungen . So widmet er z . B . Oester¬
reich -Ungarn , der uns eng verbündeten Monarchie, eine über
5000 Zeilen umfassende Monographie , toelche etwa einem Buche
von 176 Seiten entspricht, und obendrein 9 große Karten und eine
Chromotafel. Dabei bildet dieser Artikel nur den 30 . Teil eines
Brockhaus'-Bandes . Me Ausstattung des 12 . Bandes mit Kar¬
ten ist besonders hervorragend , dabei ist die große Karte der
Nordpolarländer speziell zu erwähnen . Denn aus ihr ist der
neueste Stand der geographischen Kenntnisse vom arktischen Ge¬
biete, welches so viele Menschenopfer gefordert hat , mit einem
Blick zu übersehen. Kein zufälliges Zusammentreffen ist es,
daß die zwei neuesten Autoren des berühmten Verlags von F . A.
Brockhaus, Kapitän Sverdrup und der Herzog der Abruzzen,
durch ihre Expeditionen besonders beigetragen haben, das Bild
der Karte zu verändern . Aber nicht auf geographischem Gebiete
allein beweist sich die Gründlichkeit des Brockhaus, die anderen
Wissenszweige sind mit nicht geringerer Sorgfalt in übersicht¬
lichen , erschöpfenden Artikeln behandelt . Wir führen zum Bei¬
spiel die für die moderne Beleuchtungstechnik wichtigen Artikel
Normalkerze, Nernstlicht, Osmiumlicht und den mit 2 Tafelnund einer illustrierten Textbeilage ausgestatteten ebenso mo¬
dernen Artikel „Motorwagen " an . Natürlich wird über der
Masse des Neuen, welches sich auf allen Gebieten zur Bearbei¬
tung drängt und die volle Hingabe der Redaktion und der 600
Mitarbeiter an ihre schwierige Aufgabe erfordert , das bewährteAlte nicht vernachlässigt. Me Neue Revidierte Jubiläums -
Ausgabe wird , wie wir erfahren , noch in diesem Jahre vollendet.Der Preis für den Band beträgt 12 Mark .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.

Karlsruhe ( 1890 ) , aus Brasilien und Argentinien an¬
schließen .

Endlich ist auch Europa wenigstens in einzelnen charakteri¬
stischen Stücken aus Italien , Spanien ( von Herrn Kom¬
merzienrat Haas von Waldhof bei Mannheim ( 1891 ) , den
Donaufürstentümern und besonders aus Nor¬
wegen ( Berliner Fischereiausstellung von 1880 und Geschenk
Ihrer Königlichen Hoheit der Kronprinzessin von Schweden
und Norwegen) vertreten .

Bei der in unserer Zeit stetig erleichterten Berührung mit
allen Ländern der Erde läuft gerade eine ethnographische
Sammlung wie kaum eine andere ohne Zweifel Gefahr , sich ,
sobald Mittel und Raum beschafft werden können , ins unbe¬
stimmte zu vergrößern . Hiervon gibt z . B . die Sammlung für
Völkerkunde in Berlin Zeugnis , der aus den verschiedensten
Quellen immer bedeutenderes und reicheres Material zufließt ,
wofür der nötige Raum immer schwerer sich beschaffen läßt .
Nun ist für alle eingehenderen ethnographischen Studien eine
so ausgedehnte Sammlung von unschätzbarem Wert und man
hat im Deutschen Reiche allen Grund , sich über den schönen >
Besitz zu freuen . Aber eben weil sie schon besteht , braucht das !
kleinere Land oder die kleinere Stadt , wenn nicht besondere ,
Verhältnisse obwalten , sich nicht auch dasselbe hohe Ziel zu setzen .
Wer jene tieferen und ins einzelne gehenden ethnographischen l
Studien machen will, findet seine Rechnung in Berlin ; für
das Bedürfnis des kleineren Landes gilt ein nach veränder¬
ten Gesichtspunkten enger gezogener Rahmen . Hier wird es
vielmehr darauf ankommen und wird genügen, dem größeren
Publikum ein allgemeiner belehrendes, durch unmittelbare An¬
schauung leichter zu bewältigendes Bild von der Eigenart der
hauptsächlichsten, die Erde bewohnenden Völkerfamilien zu bie¬
ten . Demgemäß wird man eher weniger Material , aber dann
so viel als möglich das am meisten Charakteristischeeines jeden
Volksstammes zusammenzustellen und diesen mehr im ganzen
und großen, eher in dem , was seinen einzelnen Zweigen ge¬
meinschaftlich ist , als worin sie sich in feineren Einzelheiten
unterscheiden, zur Darstellung zu bringen haben. Damit spart
man nicht nur an Mitteln und an Raum , sondern man wird
auch ziemlich im voraus die Grenze bestimmen können , welche

eine solche Sammlung nicht zu überschreiten braucht. Erweist
sie sich lehrreich durch passende Auswahl der Gegenstände, so
ist dann freilich ebenso iwtwendig eine möglichst zweckmäßige ,
die Uebersicht über das Ganze und Einzelne tunlich erleichterndeArt der Aufstellung. Für die letztere , soweit sie sich bis jetzt Her¬
stellen ließ, galt in der Karlsruher Sammlung der Gesichts¬
punkt, daß dem Beschauer ermöglicht werde, unmittelbar an
Ort und Stelle , ohne ein Buch oder einen gedruckten Führer in
der Hand, die ihm wünschenswerte Belehrung zu finden . Dem
wurde dadurch zu dienen gesucht , daß die einzelnen Völker¬
stämme tunlich von einer abgesondert und in sich selbst ver¬
einigt schon auf den ersten Blick ihre Eigenart im ganzenerkennen lassen , daß Landkarten und besonders geschriebene
Uebersichten über das einem jeden wesentliche oder über seine
Besonderheiten orientieren und daß jedem einzelnen Gegen¬
stand die für ihn nötige Erläuterung beigeschrieben ist.

Die geschilderte Aufstellung ließ sich nun freilich bis jetzt
nur insoweit durchführen, als es die vorhandenen , in so man¬
cher Beziehung nach veralteten Gesichtspunkten unzlveckmäßig
ungeordneten Räume des Großh . Sammlungsgebäudes ge¬
statteten (man vergleiche , um dies zu verstehen, wie sich im
Augenblick unsere Koloniale Jagdausstellung in dem modernen,leider vergänglichen Jubiläumsgebäude ausnimmtl ) ; sie war
ferner bedingt durch den mit den Jahren so vollständig ein¬
getretenen Raummangel , daß überhaupt nur die eine Hälfte der
Sammlung , Ostasien, die Negervölker Afrikas, Deutsch -Neu¬
guinea und Borneo mit einigen aus den Inseln der Südseein der bezeichneten Weise geordnet, aber auch so noch gedrängt
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden konnte , während
die andere , den ganzen orientalischen, den malayischen und den
amerikanischen Kreis umfassend, vorerst vollständig zurückgestelltbleiben mußte . Man möchte der Hoffnung Raum geben dürfen ,
daß, wenn wirklich die Sammlung für Völkerkunde als wett¬
voll für die moderne öffentliche Belehrung erkannt wird , —
jetzt schon wird sie mit sichtlicher Vorliebe vom großen Publikumund nicht zum wenigsten seitens der lernbegierigen Jugend
aufgesucht — ihr auch die Bedingungen ihrer, wie nahe ge¬
legt wurde, in bestimmten Grenzen gehaltenen Existenz nicht
allzulange vorenthalten bleiben. E . Wagner .



Gottesdienste .
7 . Juni

Evangelische Stadtgemri»»«.
Christuskirche .

8 Uhr : Herr Stadtvikar Bielhauer .
1V Uhr : Herr Stadlpfarrer Rohde .

Stadtkirche.
' /,9 Ubr MMärgottesdiei ' st : Herr Divistonspfarrer Schäfer

voll Frcibnrg
10 Uhr : Herr Stadtpsarrer R a v P .

3 Uhr : Iabresfest des oberrheinischen Jünglingsbundes .
Fesipredtger Herr Pastor Klug von Barmen .

Johanneskirche .
5 Uhr : Herr Stadtpfarrer Ziegler .

Kleine Kirche.
'/,10 Uhr : Herr Stadtvikar Bielhauer .

Gartenstraße 22 .
l/,10 Ubr : Herr Stadroikar Steinmann .

Karl Wilhelm - Schule .
'/,10 Uhr : Herr Stadrpfarrcr Weidemeier .
'/«12 Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpsr . Weidemeter .

Schloßkirche.
10 Uhr : Herr Hoipredigcr Fischer .

Grabkapelle :
6 Uhr : Herr tzosdiakonus Or . Fromm el .

Lbristeulehrer
Kleine Kirche.

8 Uhr : Herr Stadtpsarrer Mühlhäußer
'/,12 Uhr : Herr Hofpredt ier Fischer .

Johanneskirche .
10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Ziegler .

Gartenstraße 22 .
'/«12 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rapp .

Christuskirche.
*/. 12 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rhode .

Diakoni^senhauskirche .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Gleis .
Abends */g8 Uhr monatliche Misfionsstunde : Herr Missionar

K n o b l o ch .
Evangelische Kapelle des Kadettenhause ».

10 Uhr : Herr Pfarrer vr . Brückner .
Evangelischer Gottesdienst im Stadtteil Miihlburg .

(Turnhalle , Hardtstraße 3 . )
9 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

10 ' /« Uhr Christenlehre : Herr Dekan Ebert .

WocheugotteSdienfter
Donnerstag den 11 . Juni :

Kleine Kirche.
5 Uhr abends : Herr Stadlvikar Btelhauer .

Johanneskirche .
8 Uhr abends : Herr Stadtpfarrer Ziegler .

Karl Wilhelm - Schule .
8 Uhr abends : Herr Stadtpfarrer Weidemeter .

» «th,lisch « « t «dtLe » et » » e.
Dretfaltigkestssonntag .

Hauptkirche St . Stephan .
5'/, Uhr Frühmesse.
6'/, Uhr hl . Messe, hierauf Generalkommunion für die Marian .

Männersodalität und den kath . Geschäftsgehilfinnen -
Verein.

7'/, Uhr hl . M sse .
8 '/, Uhr Militärgottesdienst : Herr MtlttSroberpfarrrr Ber -

berich .
9'/, Uhr Hauptgotresdienst mit Predigt und Hochamt.

11 '/. Uhr Ktndergottesdienst mit Predigt .
2 '/, Uhr Christenlehre für Mädchen.
3 Uhr Corporis -Chrtstt-Bruderschaft .
7*/, Uhr Andacht für die Männersodalität .

BernharduSkirche.
6 Uhr Frühmesse.' 7'/, Uhr hl . Mess-.
8'/ , Uhr Ktndergottesdienst mit Predigt .
S'/, Uhr Predigt und Hochamt.
2 Uhr Christenlehre für Knaben.
2'/ , Uhr Corporis - Christi-Bruderschakt.

Lievfrauenkirche.
6 Uhr Frühmesse.

8'/, Uhr Kindergoltesdtenst mit Predigt .
9 '/, Uhr Predigt und Hochamt.

11 Uhr bl . Messe.
1°/. Uhr Christenlehre für Mädchen.
2 >/, Uhr Corporis Cbristi-Bruderschaft .

Kollekte für arme Tbeoloqiestudterende .

St . Binzentiuskapelle .
6 Uhr Austeilung der hl Kommunion .
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.
8". Uhr hl . Messe.

St . FranzisknshanS ( Grenzstratze 7 ) .
8 Uhr Amt .

Katholische Kapelle des KadettenhanseS .
10 Ui r : M l 'täroberpfarrer Berberich .

St . Peter - und Paulskirche im Stadtteil Mühlbnrg .
6 Uhr BUchtgelegenhett.6'/, u . 7 '/, Uhr Austeilung der hl. Kommunion .7 '/, Uhr Frühmesse
9'/, Udr Hauptgottesdienst mit Predigt .
1 '/, Uhr Christenlehre sur Knaben.
2 Uhr Andacht zu Einen der heiligsten Dreifaltigkeit .

Kollekte für arme Theologen .

(Alt -)Katholische Stadtgemeind«.
Anferstehnngskirche.

'/,lO Uhr : Herr Stadtviorrer Klotz aus Baden .

Sngli » !,
are bsici in tke 6üapsi ot tbe I-uckvî Wilbvim-
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" 8 Oomwunion at 8 — a m.on 2»<>. 4' i>, anä 5 >" Luocka ^s , on otbsr Luucka^s
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SLandesöuchausjüge.
Geburten .
25 . Mai .

Anna Maria , V . : Karl Kauffmann , Metzger .
25 ./20 . Mai .

Richard, V . : Ferdinand Buhlinger , Fabrikarbeiter .
26 . Mai .

Erwin Friedrich, V . : Georg Munk, Werkführer.
Hedwig Anna, V . : Wilhelm Schneider, Bahnarbeiter .

27 . Mai .
Erich Karl , B . : Karl Buhl , Tapezier .

28 . Mai .
Lydia Margaretha , V . : Georg Huber, Bahnarbeiter .
Ferdinand Nicolaus, V . : Ferdinand Wagner , Sattler .Karl Josef , V . : Karl Hauenstein, Maschinenarbeiter .
Frieda , V . : Gotthold Stern , Tapezier .

29 . Mai .
Willy, V . : Wilhelm Helfer, Milchhändler.
Hermann , V . : Gabriel Heck, Buchdrucker .
Katharina Maria , V . : Ernst Ockenfutz, Taglöhner .
Peter , V . : Peter Hünerfauth , Taglöhner .
Wilhelm, V . : Wilhelm Schwab, Wirt .

30 . Mai .
Elisabetha Karolina Johanna , V . : Hugo Stoll , Schlosser.
Josef Heinrich , B . : Josef Keller, Schmied.
Sofie , V . : Friedrich Schreck, Stadttaglöhner .
Alice Elisabeth, B . : Leopold Rehm, Lokomotivheizer.
Theodor, V . : Heinrich Schnäbele, Postschaffner.
Adolph , V . : Peter Fuchs, Diener .
Luise, V. : Johann Herdle, Fabrikarbeiter .
Fritz, V . : Friedrich Hösli , Artist.

31 . Mai .
Otto Heinrich , V . : Philipp Brauch, Maschinist.

1 . Juni .
Eugen Ludwig, V . : Eugen Welte , Schlaffer.
Hugo Bruno Alfred, V . : Arthur Kramm , Expedient.
Hilda Jda,V. : Fridolin Springer, Briefträger.
Hermann Friedrich, V . : Martin Hafner , Fabrikarbeiter .
Christian Friedrich, V . : Christian Moser, Maschinenformer .
Paula , V . : Anton Wipfler, Schreiner.

2 . Juni .
Karl Adolf , V . : Karl Grampp , Schreiner .
Arthur Norbert Eduard , V . : Wilhelm Kirschner, Sattler .
Jda Wilhelmine, V . : Wilhelm Kirchgäßner, Hausdiener .
Emil Alfred, V . : Karl Schmidt, Kaufmann .

3 . Juni .
Anton Friedrich, V . : Ernst Braun , Maschinenmeister.Emil Karl , V . : Emil Sauter , Kaufmann .
August, V . : Sebastian Müller , Schreiner .
Emilie Marie Luise , V . : Adolph Günther , Bureaugehilfe .

4 . Juni .
Karl , V . : Daniel Gretz , Bahnarbeiter .
Otto Erwin , V . : Christian Edinger , Kutscher .
Karl Wilhelm David, V . : Karl Burato , Maurer .

Eheaufgebote .
2 . Juni .

Albert Weinbrccht , Glaser hier, mit Karolina Ludwig von hier .
Rudolf Meyer von Endingen, Stationskontrolleur hier , mit

Anna Duprs Witwe von Gebweiler.
Albert Dolland, Versicherungsbeamter hier, mit Josefine Meß¬

becher von hier.
Franz Bombardiere von Calino , Mechaniker hier , mit Vir¬

ginia Larzarini von Este.
Emil Knobloch von Teutschneureuth, Justizaktuar hier , mit

Auguste Schweizer von Herbertingen

! vr . Leo Wegencr von Kleiu-Jeseritz, Sekretär des Ostmarken¬vereins Posen, mit Sofie Wielandt von hier.
, 4 . Juni .
. Adam Bort von Gleichen , Straßenbahnschaffncr hier , mit Wal -
I burga Dreixler von Bietigheim.
i Friedrich Hauser von Oberniebelsbach, Kutscher hier , mit Pau -
! lina Gebert von Neuhausen.
; Leopold Müller von Leopoldshafen, Schmied hier, mit Lina
! Leger von Leopoldshafen.
! Nikolaus Schnellbach , Gastwirt hier, mit Rosine Gaiser von
§ hier .
I August Haller , Steuerkommissärassistent hier, mit Wilhelmine
, Morlock von hier.

Eheschließungen.
2 . Juni .

Anton Schleicher von Pflaumloch , Metzger und Wirt hier , mit
Sophie Bauer von Ammerland.

4. Juni .
Alfred Guggenheim von Worblingen, Kaufmann in Konstanz,

. mit Gisela Billigheimer von hier.
Karl Lipp von Bingen , Ausläufer hier , mit Leontine Huthvon Meseberg.
Janter Horst von Hengdo , Formermeister allda , mit Emma

Spengler von Mannheim.
Max v . Deimling , Oberleutnant hier, mit Luise Reiß von hier ,vr . Alfred Uhlmann von Fürth , König! . Amtsrichter in Augs¬

burg , mit Hedwig Millstätter von hier.
6 . Juni .

Anton Roux von Biekenholz , Magazinarbeiter hier, mit Frieda
Just Witwe von Kronau .

Anton Hildenbrand von Wessenthal , Möbelpacker hier , mit Bertha
Atzert von Frankfurt .

Wilhelm Zimmermann von Schlierstadt, Bureaudiener hier,mit Rosa Englert von Hettingen.
Florian Daum von Burbach, Lokomotivheizer hier, mit Angelina

Eisele von Burbach.
Paul Kleinclaus von Hagenau , Privatier hier, mit Katharina

Leonard von Kochern .
Ottmar Helm von Seckbach, Zimmermann hier, mit Mina

Britsch von Lahr .
Gustav Haller, Metallschleifer hier , mit Marie Schönthaler von

Connweiler .
Oskar Lau , Kaufmann hier, mit Martha Köhler von Zwickau.Konrad Böckle von Rinklingen, Bahnarbeiter hier, mit Elise

Morast von Breiten .
Andreas Seeburger von Trichtingen, Zimmermann hier , mit

Theresia Leistner von Löfsingen.

Todesfälle .
28. Mai

Luise, V . : Adam Bürck, Hausdiener, 1 I . 11 M . 17 T .
Hugo Barth , lediger Student , 22 I .
Christof Koch, Witwer, Landwirt , 78 I .
Ferdinand , V . : Ferdinand Albert, Steinsäger , 7 M . 4 T .
Wilhelm , V. : Ludwig Krämer , Straßenbahnschaffner , 2 I .
Max , V . : Anton Staus , Ingenieur , 6 M . 10 T .

'
Franz Röser, Ehemann, Schlosser , 85 I .

29 . Mai .
Martha Häckler , ledige Privatiere , 76 I .
Alfred , V . : August Lander , Hausdiener, 18 T .

30 . Mai .
Frieda , V . : Johann Fleig , Stadttaglöhner , 7 M . 10 T .
Rudolf , V . : Hermann Sternberg , Sattler , 16 T .
Josef , V . : Michael Behr, Fabrikarbeiter, 2 M . 13 T .Karl Falkenstein, lediger Landwirtschaftslehrer, 29 I .
Franz Häfele, geschiedener Ehemann, Aufseher , 41 I .
Wilhelm Schaffner, Ehemann, Assistent, 41 I .

31 . Mai .
Anna , Ehefrau von Hermann Racklei Revisor, 50 I .Edmund , V . : Leopold Duttenhöfer, Weißgerber, 1 I . 10 T .Emma , V . : Johann Günzle, Stadttaglöhner , 2 I .
Bertha Schatti , ledige Kindcrpflegerin, 41 I .
Sofie , V . : Rudolf Schumacher , Eisenbahnschaffner, 2 I .

1 . Juni .
Ottilie , Witwe von Jakob Wollensack, Taglöhner , 86 I .
Magdalena , Ehefrau von Ludwig Raab , Diener , 46 I .
Laura , Ehefrau von Jakob Dorer , Buchbinder , 52 I .
Emilie , V . : Reinhold Zahn , Schneider , 10 M.
Leopoldine, V . : Stefan Wipfler, Metzgermeister , 4 M - 29 T .
Theresia , Ehefrau von Hugo Müller, Bierführer , 27 I .
Rudolf , V . : Otto Schäfer, Wagenwärter, 1 I . 2 M . 18 T .
Ferdinand , V . : Friedrich Müller, Wagenwärter , 1 I . 7 M . 15 T .
Wilhelm Friedrich Hörr , Ehemann, Maschinenformer, 46 I .

2 . Juni .
Luise, V . : Stefan Werstein , Blechner , 1 I . 1 M . 3 T .
Wilhelm , V . : Wilhelm Metzger , Packer , 1 I . 7 M.
Mina V . : Albert Henkel, Wachtmeister , 1 I . 7 M . 15 T .
Elise , V . : Bernhard Nothstein , Stadttaglöhncr , 1 I . 6 M . 22 T .
Anna , V. : Paul Kratzer , Zementeur, 1 I . 8 M . 6 T .
Magdalena . Ehefrau von Theodor Mayer, Schriftsetzer, 68 I .
Hermann Zimmermann lediger Maler , 23 I .
Karl , V . : Friedrich Mayer, Gasarbeiter , 1 I . 7 M . 26 T .

3- Juni .
Ernsting Ehefrau von Christian Grießhaber, Portier , 34 I .

4. Juni .
Marie , V . : Andreas Hagenmeier, Bierbrauer , 1 I .
Friedrich , V . : Wendelin Kistner, Taglöhner , 1 I . 8 M - 21 T .Klara , V . : Karl Kiefer , Reserveführer, 9 M . 1 T.
Philipp , V . : Jakob Beßler, Eisenbahnschaffner , 5 I .
Hedwig, V . : Wilhelm Weiß , Reserveführer, 10 M . 22 T .Karl , V . : Georg Helfenstein , Schriftsetzer , 1 I . 1 M . 19 T.

5 . Juni .
Anna . V . : Georg Blaßnitz, Schlosser , 1 I . 7 M . 16 T .
Gottlieb , Schaal , Ehemann, Hafnermeister, 72 I .
Johann , V . : Gregor Belluco , Steinhauer , 8 M . 25 T .

St . Bonifaciuökirche ( Goethestraße ) .
Uhr Auskeilung der hl. Kommunion .

' /, Uhr Frühmesse.
Uhr Predigt und Hochamt.
Uhr Christenlehre für Mädchen.

'/, Uvr Corporis Christi Bruderschaft .

ivüruerltMe Rechtsstreite . :
Ladung. j

B .406 .2 .1 . Nr . 17 041 . Bruchsal ,
r Andreas Herrling , uneheliches
rd der Emma Herrling von Langen¬
icken, vertreten durch die Mutter als
kannte Vormünderin , klagt gegen
r ledigen Metzger Andreas Berg -
inn von Ubstadt, an unbekannten
len abwesend, auf Grund des §
08 ff . des B .G .B . auf Gewährung
; Unterhalts durch Leistung einer
jrlichen Geldrente von 200 M . von
: Geburt , 7 . April 1903 . bis zum
lendeten 16 . Lebensjahr , mit dem
ckrage auf Verurteilung des Beklag -
> zur Zahlung einer jährlichen Geld -
rte von 200 M . vom 7 . April 1903
i zum vollendeten 16 . Lebensjahr des
« enden Kindes , vorauszahlbar in
ateljährlichen Raten , unter Kosten¬

folge und vorläufige Vollstreckbarkeits
erklärung des Urteils .

Der klägerische Teil ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Bruchsal auf

Mittwoch , den 30 . September 1903 ,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Bruchsal , den 2 . Juni 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts . !

Schütz, !
Gr . Amtsgerichtssekretär .

Konkurse.
B .364 . Nr . 25 224 . Pforzheim .

Im Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen des Wirts Karl Kohlhammer
in Pforzheim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur

Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlutzverzeichnis der bei der Ver¬
teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen Schlußtermin bestimmt auf :

Freitag , den 3. Juli 1903 ,
vormittags 8 Uhr,

vor dem Amtsgerichte Hierselbst, Zim¬
mer Nr . 19 .

Me Gebühren und Auslagen des
Konkursverwalters wurden auf 429
Mark 06 Pf . festgesetzt .

Pforzheim , den 3 . Juni 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Lohrer.
B .390 . Nr . 7834 . Säckingen . In

dem Konkursverfahren Wer das Ver¬
mögen des Fuhrhalters Jakob Grießer
in Nallingen ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen !
das Schlußverzeichnis der bei der Ver¬

teilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Glcnrbiger Wer die nicht verwertbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf

Freitag , den 3 . Juli 1903 ,
vormittags 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hier¬
selbst bestimmt .

Säckingen , den 3 . Juni 1903 .
Eckert,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
B . 396 . Schwetzingen . In dem

Konkursverfahren Wer das Vermögen
des Möbelhändlers Max Niklas in
Schwetzingen hat das Gr . Amtsgericht

Schwetzingen infolge eines von dem
Gemeinschuldner gemachten Zwangs¬
vergleichsvorschlags Vergleichstermin
auf :

Mittwoch , den 24 . Juni 1903 ,
vormittags 8V « Uhr,

bestimmt. Der Vergleichsvorschlag und
die Erklärung des GläubigerauSschusses
sind hier zur Einsicht der Beteiligten
niedergelegt.

Schwetzingen, den 6 . Juni 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

FreihSfer .

Bereinsrrgistcr .
Pforzheim. B .404 .

Zum Vereinsregister Band I O .- Z .
15 wurde beim Turnerbund Bilfiugen
in Bilfingen eingetragen :

Josef Dürr ist aus dem Vorstände
ausgeschieden; statt seiner wurde Gold¬
arbeiter Wilhelm Dehmer in Bilfingen
gewählt .

Hermann Doller jr . wurde erneut
bestellt.

eim, den 3 . Juni 1903 .
-roßh. Amtsgericht H .
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Einnahmen :
Bortrag aus dem Vorjahre .
Ueberträge (Reserven) aus dem Vorjahre :

» . Prämtenüberträge .
d . Schadenreservr .
e . Sonstige Reserven .

Prämieneinnahme abzüglich Ristornt . .
Rebenletstungen der Versicherten:

». Legegelder . . . . .
d . Eintrittsgelder .
e . Poltcengebührrn .
d . anderweit .

Kapitalerträge :
n . Zinsen . . . . .
d . Mietserträge .

Gewinn aus Kapitalanlagen :
n . Kursgewinn .

1 . Realisierter .
8. Buchmäßiger .

l». Sonstiger Gewinn .
Sonstige Einnahmen .
Verlust .

Ausgaben :
Rückversicherungs-Prämien .
Schäden aus den Vorjahren abzüglich Rückversicherung :

» . gezahlt .
l>. zurückgestellt . . .

Schäden im Geschäftsjahr abzüglich Rückversicherung :
» . gezahlt .
b . zurückgestellt .

Ueberträge (Reserven) auf das nächste Jahr :
a . für noch nicht verdiente Prämie abzüglich deS Anteils

der Rückversicherer .
b . Sonstige Ueberträge .

Abschreibungen .
» . Immobilien .
b . Inventar . .
e . Forderungen .
d . OrganisationSkosten deS ersten Geschäftsjahrs . . .
«. anderweit . .

Verlust auS Kapitalanlagen :
a . SurSverlust . .

1 . an realisierten Wertpapieren .
8. buchmäßiger .

d . Sonstiger Verlust .
VerwalternMosten / abzüglich des Anteils der Rückversicherer :

» . Provisionen .
d . Sonstige Berwaltungskosten .

Steuern und öffentliche Abgaben .
Leistungen für das Feuerlöschwesen :

n . auf gesetzlicher Vorschrift beruhende . 29316 .32
d . freiwillige . . 981 .58

Sonstige Ausgaben .
Gewinn und dessen Verwendung .

Sozialrrservr . 269031 .—
BorsichtSreserve . . 80000 .—
Reserve für laufende Verstcherungen . . § 120000 .—
Speztalreserve . . 800000 —
Dividenden an die Aktionäre . . . . » 1440000 .—
Bortrag auf neue Rechnung . . . . « 43? 589 .53

456310 56

3840000
315 976 —

10648310 33

90 978 40

605 027 44
81063 43

16037 666 16

2265082 98

158125 46
104752 —

3559157 28
224768

3840000

l
I
I
>
I
>
>
>

1956 793 17
668228 88
88889 96

30247 so

3146620 53

16037 666 16

VU » i »L .

Aktiva.
Forderungen an die Aktionäre für noch nicht etnbezahlteS

Aktienkapital .
Sonstige Forderungen :

n . Rückstände der Versicherten . . .
b . Ausstände bei Generalagenten .
v. Guthaben bei Banken .
d Guthaben bet anderen VerficherungSunternehmungen .
v . Im folgenden Jahre fällige Zinsen, soweit sie anteilig

auf das laufende Jahr treffen .
k. anderweit . . .

Kaffabestand .
Kapitalanlagen : Hypotheken .

Wertpapiere .
Darlehen auf Wertpapiere .
Wechsel .
anderweit .

295481
1695570

691232

65
89
59

189870 —

15189088 82

1946 40

Grundbesitz . . .
Inventar .
Sonstige Aktiva :
Verschiedene Debitoren .
Vorschüsse auf Dividenden . . . .
Noch zu deckende OrganisationSkosten
Verlust .

Passiva.

2638052
8000

10

295451
320000

20

21324693 65

Aktienkapital .
Ueberträge aus das nächste Jahr , zu a und l> nach Abzug

des Anteils der Rückversicherer :
» . Prämienüberträge . .
1». Schadenreserve .
o. anderweit .

Hypotheken und Grundschulden auf den Grundstücken der
Aktiva .

Barkautionen . . . .
Sonstige Passiva :

» . Guthaben anderer VerficherungSunternehmungen . .
d . anderweit :

3200000

3840000
329520

165888 69

1 . Rückstände brr Versicherten
2 . Rückständige Dividenden .
3 . Kreditoren .

Reservefonds: Sozialreserve . .
Borfichtsreserve . .

Gewinn .

295481
46060

1870328
4830794
3600000
3148620

65

69
09

53
>1824693 65

Der Hauptbevollmächtigte:

ljedksling
» m Soüsirsv « .

IViinsi' sI - L Lsstroci ,
Klimal . Kupons.

Ovsvbütrte I-aZD Rsmsnd « LpsmerAöNKv u . ^ usklüxs . ^ Ite Interessante
Ltadt . vampkdootstation und 8tation der Rodensee ^ ürtel -Labn Radelt
seil —IleberlinAen — Rrisdrieksbaksn — lündan . Wörl 's Rubrer dureil Ileiisr -
lin ^ en XSbere ^ usbunkt durch das iLrrnerontltH .

Von dem 3 ' /,prozer>kigen Anlchen der
Stadt Neustadt im Sbwarzwald vom
Jahre 1881 wurden bet der heute statt -
gefundenrn planmäßiaen Ziehung durch
das Los zur Heimzahluug auf 1 . De¬
zember. 1903 besrimmt :

Partial Oblt at 'vnen I -it Nr . 50
zu 100 « Mk . . lüt . V Nr . 23 zu
SV « Mk .. Rit . 6 Nr . 26 und 125 zu
je SO « Mk .

Der Kapitalbetrag ist am 1 . Dezember
1903 bet der Stadtkasse Vier in Empfang
zu nehmen. Die Verzinsung hört vom
genannten Tage an auf . B '408

Neustadt i . Schw .. 29. Mat 1903
Der Gemeinderat .

Biirqerliche Rechtsstreite.
Konkurse .

B . 381 . Nr . 26 473 . Karlsruhe ,
lieber das Vermögen der Kohlen-Ein -
kaufs-Genossenschaft Karlsruhe , e . G.
m . b . H. in Karlsruhe , wurde heute
am 4 . Juni 1903 , nachmittags 5 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet.

Kaufmann Franz Geuer in Karls¬
ruhe wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . Juli 1903 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wurde zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Beibehaltung des vom
Gerichte bestellten oder die Wahl eines
anderen Gläubigerausschusses und ein¬
tretendenfalls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
ständ« auf

Freitag , den 3. Juli 1903,
vormittags 11 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Mittwoch, den 29. Juli 1903,
vormittags 11 Uhr,

vor dem diesseitigen Gerichte, Akade¬
miestraße 2 ^ ., 3 . Stock , Zimmer Nr .
17 , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter bis zum
15 . Juli 1903 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 4 . Juni 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre ,
Amtsgerichtssekretär.

B .387 . Nr . 5811 . Mannheim.
Heber das Vermögen des Kaufmanns
Friedrich Schlupp, Inhabers der Fir¬
ma Friedrich Schlupp, Rouleaux - und
Spindelschnurfabrik in Mannheim ,
Rheindammstr . Nr . 33, wurde heute
nachmittags 5 Uhr das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Kaufmann Georg Fischer in Mann¬
heim.

Konkursforderungen sind bis zum
26. Juli 1903 -bei dem Gerichte an¬
zumelden und werden daher alle
diejenigen, welche an die Masse als
Konkursgräubiger Ansprüche machen
wollen, hiermit aufgefordert , ihre An¬
sprüche mit dem dafür verlangten
Vorrechte bis zum genannten Termine
entweder schriftlich einzureichen oder
der Gerichtsschreiberei zu Protokoll zu
geben unter Beifügung der urkund¬
lichen Beweisstücke oder einer Ab¬
schrift derselben.

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintreten¬
den Falles über die in 8 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände auf

Mittwoch, den 1. Juli 1903 ,
vormittags 11 Uhr,

sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Mittwoch, den 12. August 1903,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte Abt. 2,
2 . Stock , Zimmer Nr . 9 , Termin an¬
beraumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von Sem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men . dem Konkursverwalter bis zum
26. Juli 1903 Anzeige zu machen .

Mannheim , den 4 . Juni 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Mohr .

B .388 . Nr . 147. Mannheim .
Ueber das Vermögen der Frau Witwe
Hans Weibel, Restaurant Falstaff , in
Mannheim , O 3, 8 , wurde heute
nachmittags V'.6 Uhr das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Kaufmann Georg Fischer hier.

Konkursforderungeu sind bis zum
22 . Juni 1903 bei dem Gerichte an¬
zumelden

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschuffes und eintreten¬
denfalls über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Dienstag , den 30 . Juni 1903,
vormittags 9 Uhr»

vor dem Großh . Amtsgerichte Abt. 13,
2 . Stock , Zimmer Nr . 11 a , Termin
anberaumt .

Allen' Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind, wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forderun¬
gen , für welche sie aus der Sache ab¬
gesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 22 . Juni 1903 Anzeige zu
machen .

Mannheim , den 4 . Juni 1903.
GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts 13.

Mohr,
B .386 . Nr . 25 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Hans Edel¬
mann in Mannheim ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf

Freitag , den 26. Juni 1903,
vormittags V.12 Uhr»

vor dem Großh . Amtsgerichte hier -
selbst, 2 . Stock , Zimmer Nr . 2, airbe¬
raumt .

Mannheim , den 2 . Juni 1903.
Mohr,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 3.
B .389 . Nr . 42 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Baumeisters Johann Höf¬
ling in Feudenheim ist zur Prüfung
der nachträglich angemelöeten Forde¬
rungen Termin auf

Samstag , den 27 . Juni 1903,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte ^hier-
selbst, 2. Stock, Zimmer Nr . 10, an¬
beraumt .

Mannheim , den 3 . Juni 1903.
Mohr,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 6 .
B .382 . Nr . 30 . Mannheim . Das

Konkursverfahren über den Nachlaß
der Christian Lächele Ehefrau , Katha¬
rina geb. Kreitner hier, wurde nach
Abnahme der Schlußrechnung durch
Beschluß Großh . Amtsgerichts vom
28 . Mai 1903 aufgehoben.

Mannheim , den 4 . Juni 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 4 :

Mohr .
B .363 . Nr . 13 782 . Baden . Ueber

das Vermögen des Schuhwarenhänd¬
lers Stefan Eller in Baden ist heute
am 3 . Juni 1903, , vormittags halb 12
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet
worden.

Der Kaufmann Wilhelm Schindler
in Baden ist zmn Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
2. Juli 1903 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es ist Termin anderaumt vor dem
diesseitigen Gerichte , Zimmer Nr . 13,
zur Beschlußfassung über die Beibe¬
haltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigerausschus¬
ses und eintretendenfalls über die in
8 120 der Konkursordnung bezeichne¬
ten Gegenstände auf

Donnerstag , den 2. Jnli 1903,
vormittags 9 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen aus

Donnerstag , de« 16 . Juli 1903»
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, ist aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sach«
abgesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 2. Juli 1903 Anzeige zu machen .

Baden , den 3 . Juni 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Matt . »

> B .394 . Nr . 4105 . Adelsheim.
Ueber den Nachlaß der in Hemsbach
wohnhaft gewesenen Witwe des Poli¬
zeidieners Josef Anton Schuhmacher ,
Katharina Schuhmacher geb . Seeber ,
wurde heute am 3 . Juni 1903 , nach¬
mittags 5 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet , da die Voraussetzungen der
88 214 . 216 , 217 K .O . vorliegen.

Herr Fabrikant Richard Beith hier
ist zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
Donnerstag , den 25 . Jnni 1903, bei
dem Gerichte anzumelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses , eintretendenfalls über die
in 8 132 der Konkursordnung bezeich¬
neten Gegenstände, und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf :

Freitag , den 3. Juli 1903,
vormittags halb 10 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig find, wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sach : und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
3 . Juli 1903 Anzeige zu machen .

Adelsheim, den 3 . Juni 1903.
H. Müller ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
B .392 . Nr . 19 391 . Heidelberg.

In dem Konkursverfahren über das
Nachlaßvermögender Friedrich Wilhelm
Kretschmer Ehefrau , Katharina geb.
Beileiter von Leimen, ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters und zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlutzver-
zeichnis auf :

Samstag , de» 27. Juni 1903,
vormittags 10 Uhr»

vor das Großh . Amtsgericht Hierselbst ,
Zimmer Nr . 23 , bestimmt, wozu alle
Beteiligten hiermit vorgeladen werden.

Die Schlußrechnung nebst Belege»
und Schlutzverzeichnissind auf der Ge¬
richtsschreiberei niedergelegt.

Heidelberg, den 3 . Juni 1903 .
Gerichtssch:eiber Gr . Amtsgerichts.

Herrrl .
B .393 . Nr . 19 668 . Heidelberg,

In dem Konkursverfahren über dwt
Vermögen des Spezereihändlers Hans
Schund in Heidelberg ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters ,
zur Erhebung von Einwendungen ge¬
gen das Schlußverzeichnis der bei der
Verteilung zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwertbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin vor
Großh . Amtsgericht Heidelberg auf

Dienstag , den 7. Juli 1903 ,
vormittags halb 9 Uhr,

Zimmer Nr . 21 , bestimmt.
Heidelberg, den 3 . Juni 1903.

Der Gerichtsschreiber:
Fabian »

Großh . Amtsgerichtssekretär.
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Aufforderung :
B .233 .2 . - Gochsheim. Landwirt

Ludwig Schäufele von Gochsheim ist
am 8 . April 1903 in der Universitäts¬
klinik zu Heidelberg gestorben.

Seine gesetzlichen Erben werde»
aufgefordert , ihre Ansprüche an de»
Nachlaß binnen zwei Monaten bei dem
Unterzeichneten Nachlaßgerichte anzw>
melden.

Gochsheim, den 27 . Mai 1908 .
Großh . Notariat

als Rachlaßgericht:
_ Hoffman .

Wki> «ü 8«M>sn>»l.
Die Grossst . Heil - »«d Pflege -

Anstalt Jllena « vergibt für die Heiz¬
periode 1903/1904 im Wege des schrift¬
lichen Angebots die Lieferung von

8000 Zentner Rubrer Fettschrot,
1200 Zentner Rührer Stückkohlen ,
1000 Zentner gewaschene u . gesiebte

Rührer Nußkohlen I . Sorte ,
1200 Zentner Anthrazitkohlen und
4400 Zentner Rührer GrubenkoakS .
Angebote auf die Lieferung obige»

Bedarfs an Heizmaterial — frachtfrei
Station Achern — sind versiegelt und
geeignet überschrieben bis längstens
15 . Juni d . I . bei der Gr . Anstalts-
direkrlon einzureichen . — Die Lieferungs¬
bedingungen sind bet uns und bet der
Großh AmtSkasse Mannheim aufgelegt.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Jllena », den 30 . Mat 1903 .

tznknli m Me» ». Mi.
Das Ergebnis an Häuten und Felle«

aus unserer Anstaltsschlächterei fürs
II . Halbjahr 1903 soll im Submission«,
wege an den Meistbietenden vergebe »
werden.

Angebote wollen alsbald bei uns
eingereicht werden. Die Berkaufsbe-
d
'
ingungen liegen auf unserer Berwal-

tungSkanzlet zur Einsicht auf . BL80.
Jllena », den S . Juni 1903.

Grossst. Direktion
der Heil- »nd Pflege -Anstalt«

4
Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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